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Anfrage 

Frau 
Büchner, Gisela 

Ortsteilbürgermeisterin  
Neuenhof/Hörschel 

 

Betreff 

 

Anfrage der Ortsteilbürgermeisterin - Lärmschutz in Hörschel 
 

 

I. Sachverhalt 
 
Im Rahmen der Planfeststellung zu Arbeiten am Bahnübergang Hörschel wurde durch die 
Planer auch eine Berechnung zur Lärmbelastung erstellt. Das Ergebnis zeigt, dass die 
gesamte Ortslage mit 70 dB tagsüber verlärmt wird.  
Dieses Problem ist seit langem bekannt. In einer Informationsveranstaltung zur 
Planfeststellung verwies die Projektmanagerin auf ein Bundesprogramm zur Einrichtung von 
Lärmschutzmaßnahmen, das Förderprogramm „Lärmsanierung an bestehenden 
Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes“.  
 
II. Fragestellung 
 
1. Ist der Verwaltung dieses Programm bekannt und sind darüber Lärmschutzmaßnahmen 

für Hörschel beantragt worden oder ist geplant, dies zu tun?   
Wenn ja, mit welchem Ergebnis?   
Wenn nein, warum nicht? 

2. Welche Maßnahmen sind darüber hinaus von Seiten der Stadt vorgesehen, um die 
Verlärmung des Ortes zu reduzieren?  
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